








322 323

Deutschen Meisterschaften im Hallenbogenschießen in der Freiheitshalle im bayerischen 
Hof. Mit 1563 Ringen siegte das Eberstädter Trio in der Damen-Altersklasse vor dem SV Pang 
(1555 Ringe).

Eine Bronzemedaille gewann Sophie Wollenhaupt für die PSG Darmstadt in der weiblichen 
Juniorenklasse mit 554 Ringen.

Ein Meilenstein in der Verbandsgeschichte

Beim 66. Hessischen Schützentag in Usingen wurde mit 
238 Ja-Stimmen die erforderliche Dreiviertel-Mehrheit für 
die vom Präsidium beantragte Satzungsänderung erreicht, 
um die geplante Strukturreform umzusetzen. „Es ist ein 
Meilenstein in der Verbandsgeschichte“, sagte Präsident 
Hans-Heinrich v. Schönfels, der sich zudem darüber freute, 
dass der Schützenverband erstmals nach zwanzig Jahren 
wieder einen Mitgliederzuwachs verzeichnete.

Im Rahmen der Ehrungen bei der Delegiertentagung er-
hielten Renate Hampel (Schatzmeisterin Kreis Darmstadt), 
Jakob Schmitt (Jugendleiter Kreis Darmstadt) und der Vor-
sitzende von Hubertus Gernsheim, Horst Brückheimer, das 
Große Hessische Ehrenzeichen in Gold.

Das DSB-Ehrenkreuz in Bronze erhielten Friedhelm Ruhwald 
(Referent Bogen Kreis Darmstadt), Klaus-Dieter Dura (zwei-
ter Vorsitzender des SV Erzhausen), Robert Kärcher (Vorsit-
zender der SGi Griesheim) und Peter Merk (Referent Gewehr 
im Kreis Bergstraße). Vom DSB-Vizepräsidenten Gerd Hamm 
erhielt Jürgen Grenzer (Kreisschützenmeister Dieburg) die 
Sonderstufe des Ehrenkreuzes in Gold.

Landesschützenkönig Jugend:

Dennis Weingärtner

vom SVF Eberstadt – 2017.

li.	 Ehrung des neuen Jugendschützenkönigs Dennis Weingärtner durch Stefan Rinke – 2017.

m.	 Henri Junghänel (m.) erhält die Ehrung zum „Sportler des Jahres“ und wird zum Ehrenmitglied ernannt – 2017.

re.	 DSB-Ehrenkreuz Gold Sonderstufe für Jürgen Grenzer (li.) überreicht von Vizepräsident Gerd Hamm – 2017.



Henri Junghänel „Sportler des Jahres“ und Ehrenmitglied

Olympiasieger Henri Junghänel wurde von einer sechsköpfigen Jury des Hessischen Schüt-
zenverbandes zum „Sportler des Jahres“ 2016 gewählt und der 29-Jährige vom SV Rai-Brei-
tenbach erhielt zudem auf Vorschlag des Präsidiums die Ehrenmitgliedschaft. Bei der Sport-
lerehrung kamen Andreas Dindorf und Walter Massing von Tell Haßloch auf die Plätze 7 und 
10. Bei den Nachwuchssportlern wurde David Koenders vom SV Rai-Breitenbach auf den 
fünften Platz gewählt.

David Koenders beim RIAC in Luxemburg zweimal siegreich

Mit zwei Siegen kehrte David Koenders vom 34. Internationalen Luftgewehrwettbewerb 
„RIAC“ aus Luxemburg zurück. Bei den Junioren siegte Koenders zunächst mit 624,3 Vor-
kampfringen und 246,5 Ringen im Finale vor dem Schweizer Manuel Lüscher (242,7 Ringe). 
Beim IBIS-Cup im Rahmen des RIAC gewann David Koenders nach 624,6 Ringen im Vorkampf 
mit 250,2 Ringen im Finale klar vor dem Schweizer Christian Atther (244,5 Ringe).

Auf der Olympia-Schießanlage in München-Hochbrück gewann David Koenders das Sichtungs-
schießen für die Teilnahme an den Luftgewehr-Europameisterschaften mit 1868,9 Ringen vor 
dem Westfalen Kai Dembeck (1867,3 Ringe). Danach setzte er sich bei der Qualifikation mit 
1863,3 Ringen vor dem Rheinländer Bastian Blos durch und holte sich die EM-Fahrkarte zur 
Teilnahme an den Titelkämpfen im slowenischen Maribor.

Günter Kunz im „Long-Range-Komitee“ des MLAIC

Der Raibacher Vorderladerschütze Günter Kunz wurde in das „Long-Range-Komitee“ des In-
ternationalen Vorderladerverbandes (MLAIC) gewählt. Die Beurteilung von Original- und 
Replika-Waffen sowie Ausrüstung gehören zu den Aufgaben des aus vier Personen bestehen-
den Komitees.

Hans-Heinrich v. Schönfels neuer Präsident des Deutschen Schützenbundes

Bei der Delegiertenversammlung des Deutschen Schützentages in Frankfurt am Main wurde 
Hans-Heinrich v. Schönfels im Gesellschaftshaus des Palmengartens zum neuen Präsidenten 
des Deutschen Schützenbundes und Nachfolger von Heinz-Helmut Fischer gewählt. In einer 
Kampfabstimmung setzte sich der Präsident des Hessischen Schützenverbandes gegen den 
bayerischen Kandidaten Jürgen Sostmeier mit 278:250 Stimmen durch.

Ein großer Schützenzapfenstreich auf dem Römerberg gehörte ebenso zu den Höhepunkten 
des 60. Deutschen Schützentages wie der große Festzug mit 6.000 Schützen von der Alten 
Oper zum Römerberg. Bei der Liveübertragung des Festzuges im dritten Fernsehprogramm 
des Hessischen Rundfunks kommentierte der Groß-Gerauer Fritz Klink als Experte zusammen 
mit der Moderatorin Constanze Angermann.
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Beim Festakt in der Frankfurter Paulskirche trug Lutz Hans Schlegel vom SV Rai-Breitenbach 
die Fahne des Hessischen Schützenverbandes und für die PSG Groß-Gerau präsentierte Fritz 
Klink zusammen mit Dieter Endner und Lebrecht Viehbahn die historische Fahne des Vereins 
von 1717.

Höhepunkte des 60. Deutschen Schützentages in Frankfurt am Main

Im Festzug war Roland Boros als HR-Reporter unterwegs und interviewte auch den Fahnen-
träger des Schützenkreises Groß-Gerau, Dieter Kessler, von Tell Haßloch: „Mitglieder kommen 
und gehen, die Fahne bleibt.“ Der Ginsheimer Walter Massing gab während des Festzuges 
dem Reporter Einblicke in das Vorderladerschießen: „Die Faszination ist – außer der Technik 
des eigentlichen Schießens – das Laborieren, was ist die beste Komponente, die beste Lade-
technik und wie muss ich das Ganze vorbereiten.“

Im Festzug waren zahlreiche Vereine für den Hessischen Schützenverband dabei, darun-
ter mit starken Abordnungen Tell Raunheim, SV Langfeld, SV Wald-Michelbach und der SV 
Rai-Breitenbach.

Neben den offiziellen Veranstaltungen wurden den Gästen die Teilnahme an Partner- und 

60. Deutscher Schützentag

in Frankfurt am Main – 2017:

von o.li. nach u.re.: Fritz Klink orga-

nisierte die Partnerprogramme – die 

historische Fahne von 1717 der PSG 

Groß-Gerau mit v.li.: Dieter Endner, 

Lebrecht Viehbahn und Fritz Klink – 

Lutz Hans Schlegel mit der Fahne des 

HSV – im Festzug: ASV Astheim und 

Tell Haßloch mit Winfried Siegert-

Boecker und Walter Massing – der SV 

Lengfeld mit Gudrun Ehmer erreicht 

den Römerberg – Gruß an die Delegier-

ten nach der Wahl von Hans Heinrich 

v. Schönfels – Der SV Rai-Breitenbach.



Gäste-Rahmenprogrammen angeboten, die von Fritz Klink (PSG Groß-Gerau) für den Hessi-
schen Schützenverband organisiert wurden. Zu den Angeboten gehörten die Fahrt mit dem 
Ebbelwoi-Express ebenso wie ein Besuch in der Höchster Altstadt mit Besichtigung der Por-
zellanmanufaktur und eine Tour zum Frankfurter Flughafen.

Beim Bundesjugendkönigsschießen erreichte der Eberstädter Dennis Weingärtner für den 
Hessischen Schützenverband den 13. Platz.

Jörg Klock gewinnt Ranglistenturnier für EM-Teilnahme

Mit 40 Platzierungspunkten gewann Jörg Klock mit deutlichem Vorsprung das Ranglisten-
turnier der Vorderladerschützen zur Teilnahme an den Europameisterschaften im spanischen 
Granada. Mit dem Reinheimer qualifizierten sich Walter Massing von Tell Haßloch als Dritter 
mit 31 Punkten und Reiner Holla aus Bischofsheim mit 25 Punkten auf Rang neun in den 
Kugelwettbewerben.

EM-Goldmedaille für Aaron Sauter in Baku

Gemeinsam mit seinen Teamkameraden Christian Reitz und Oliver Geis gewann Aaron Sauter 
die Mannschafts-Goldmedaille für Deutschland bei den Europameisterschaften in Baku (Aser-
baidschan). Mit 576 Ringen belegte der Odenwälder im Einzelwettbewerb den zehnten Platz.

David Koenders erreichte bei den Junioren im Dreistellungskampf mit dem Kleinkaliberge-
wehr mit 1139 Ringen den 15. Platz im Einzel und Rang zwölf in der Teamwertung. Beim Lie-
gendschießen mit dem Kleinkalibergewehr erreichte Koenders mit 616,8 Ringen das Finale, 
kam aber mit 120,1 Ringen nicht über Rang acht im Finale hinaus.

David Koenders siegt beim Alpencup

David Koenders setzte seine Erfolgsserie beim Alpencup der Junioren im italienischen Bolog-
na fort. Mit 246,1 Ringen im Finale siegte der Mossautaler vor dem Österreicher Wadlegger 
(245,0 Ringe). Mit dem Kleinkalibergewehr belegte Koenders mit 203,8 Ringen im Finale der 
Liegendschützen den vierten Platz und beim Dreistellungskampf belegte er mit 1131 Ringen 
den neunten Platz.

Tell Haßloch gelingt das „Triple“ bei den Vorderladerschützen

Der Dreifacherfolg „das Triple“ der Haßlocher Tellschützen in den Gewehrwettbewerben, der 
zehnte Erfolg in Serie von Petra Leonhardt vom SV Raibach bei den Frauen sowie die Dop-
pelsiege des Haßlocher Andreas Dindorf im Einzel und der Raunheimerin Friederike Neumann 
waren die Höhepunkte der in Darmstadt ausgetragenen Hessenmeisterschaften der Vorder-
laderschützen.
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u.li.	 Auflageschützen für den SV Hergershausen; v.li.: Manfred Glaser, Reinhard Ergang und Ernst Stanzel – 2017.

u.re.	 Engagierte Helfer bei den Gaumeisterschaften in Erzhausen – 2017.

Erfolgreiche Auflageschützen – 2017; v.li.:

SV Hergershausen; v.li.: Reinhard Ergang, Manfred 

Glaser und Ernst Stanzel – um 0,8 Ringe verpasste 

Werner Deichmann vom SV Seeheim die Medaillenränge 

beim Auflageschießen mit der Luftpistole – KK Auflage 

auf 50 Meter: die Haßlocher Karlheinz Kaus (stehend) 

und John Stein.

o.	 v.li.: Hansjörg Obenauer – Jürgen

	 Köhler – 10. Titel für Petra Leonhardt.

li.	 li.: Markus Väth – re.: Jürgen Schön-

	 haber (li.) und Günther Abt (re.) lassen

	 den Sieger Jens Hillerich hochleben.

u.	 Alexander Schösser (m.) mit Andreas

	 Dindorf (li.) und Reiner Schwardt (re.).



Für Tell Haßloch siegte Andreas Dindorf mit dem Steinschlossgewehr (144 Ringe) und mit 
dem Perkussionsfreigewehr (144 Ringe). Walter Massing gewann mit 148 Ringen mit dem 
Perkussionsgewehr in der Herren-Seniorenklasse. Gemeinsam mit Thomas Lache siegten Mas-
sing und Dindorf in den Mannschaftswettbewerben Perkussionsgewehr (437 Ringe), Perkus-
sionsfreigewehr (427 Ringe) und mit dem Steinschlossgewehr (428 Ringe).

Für den SV Raibach setzten sich mit dem Perkussionsgewehr Petra Leonhardt bei den Frauen 
(146 Ringe) und Alexander Schösser (148 Ringe) in der Herren-Altersklasse durch.

Friederike Neumann gewann in der Damenklasse mit dem Perkussionsrevolver (122 Ringe) 
und der Perkussionspistole (132 Ringe) für Tell Raunheim.

Das Team des SV Reinheim gewann alle drei Mannschaftstitel in den Kurzwaffenwettbewer-
ben und stellte mit Wieland Schenkewitz den Einzelsieger in der Herren-Altersklasse (144 
Ringe) mit der Perkussionspistole. Beim Drehscheiben-Wettbewerb mit dem Perkussions-
revolver setzte sich der Groß-Umstädter Jens Hillerich mit 122 Ringen durch und mit der 
Steinschlosspistole gewann der Viernheimer Wolfgang Riedel mit 136 Ringen.

Auf der Wurfscheibenanlage des SV Hassia Fürth gewannen die Viernheimer alle vier Titel. 
Neben den beiden Mannschaftssiegen gewannen Hansjörg Obenauer (24 Treffer) mit der Per-
kussions- und Jürgen Köhler (23 Treffer) mit der Steinschlossflinte die Einzelwettbewerbe.

Auflagewettbewerbe auf Zehntelwertung

Erstmals wurden die Auflage-Wettbewerbe der Senioren nach der Zehntel-Wertung ausge-
tragen. Für den SV Falken-Gesäß gewann Horst Trebert bei den C-Senioren den Zielfern-
rohr-Wettbewerbe mit dem Kleinkalibergewehr auf 50 Meter (306,5 Ringe) und auf 100 Meter 
Entfernung ohne Zielfernrohr (299 Ringe). Bei den Luftpistole-Auflageschützen gewann Ilse 
Späth von der Gilde Kelsterbach mit 283,7 Ringen und beim erstmals ausgetragenen Aufla-
ge-Wettbewerb mit der Sportpistole siegten Rolf Müller, Willi Wolf und Georg Schuchmann 
für den KKS Bad König bei den A-Senioren.

Bei den Behindertensportlern gewann Siegfried Flügel mit 362 Ringen für den SV Bürstadt 
mit dem Luftgewehr in der Schadensklasse AB1/SH1 ohne Hilfsmittel.

Koenders erzielt 585 Ringe mit dem Sportgewehr

Eine spektakuläre Leistung gelang David Koenders bei den Hessenmeisterschaften im Lan-
desleistungszentrum Frankfurt. Bei den A-Junioren startete der Odenwälder für das Sport-
schützen-Team Wetterau-Friedberg und gewann den Wettbewerb Kleinkaliber-Sportgewehr 
3 x 20 mit 585 Ringen.

Mit dem Zimmerstutzen siegte Michael Feigk (273 Ringe) für den SSV Braunshardt bei den 
Herren und Petra Merkel gewann für Olympia Groß-Zimmern den Einzeltitel bei den Frauen 
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(267 Ringe). Max Klumb gewann für den SV Fürth beim Liegendschießen mit dem Kleinkali-
bergewehr in der Juniorenklasse B (583 Ringe) und beim Dreifacherfolg für den SV Bürstadt 
beim 300-Meter-Großkalibergewehr-Liegendkampf gewann Nikola Bitsch (588 Ringe) vor 
Barbara Stockmann (574 Ringe) und Petra Leonhardt (567 Ringe)

Tell Raunheim gewann den Mannschaftstitel bei den Herren mit der Luftpistole. Felix Broj, 
Matthias Götz und Thomas van der Burg nutzten ihre Siegchance mit einer kompakten Team-
leistung (1108 Ringe). Beim Einzelwettbewerb gewann Andreas Fix das Finale der Herren 
nach 373 Ringen im Vorkampf und 236,5 Ringen im Finale für den SV Falken-Gesäß.

In der Herren-Altersklasse gelangen den Luftpistolenschützen Jürgen Kilian (375 Ringe) und 
Bernd Müller (374 Ringe) ein Doppelsieg im Einzel und sie hatten zudem den größten Anteil 
am Mannschaftssieg für den SV Fürth.

Mit einem deutlichen Vorsprung von elf Ringen gewann Evelin Kaiser für die HSG Büttelborn 
den Titel mit der Luftpistole in der Damen-Seniorenklasse (370 Ringe).

Auf der Standanlage der SG Mühlheim-Dietesheim holte Wolfgang Rillich vom Jagdklub 
Darmstadt den Einzeltitel mit dem Revolver .357 Magnum. In der Herren-Seniorenklasse 
siegte Rillich mit 384 Ringen im Vorkampf und 94 Ringen im Finale.

Auf dem Wurfscheibenstand des WC Wiesbaden gewann der Viernheimer Lukas Ullmer den 
Einzeltitel bei den A-Junioren mit 103 Treffern und beim „Doppeltrap“ überraschte Andreas 
Ullmer bei den Herren. Mit 121 Treffern war der Viernheimer in die Finalrunde eingezogen 
und erreicht im Semifinale mit 24 Treffern den Endkampf, bei dem er überraschend gegen 
den Wiesbadener Favoriten Waldemar Schanz mit 26:25 Treffern gewann. Gemeinsam mit 
Christian Müller und Gareth Lahann gewann Andreas Ullmer auch den Mannschaftstitel für 
den SSV Viernheim vor den gastgebenden Favoriten aus Wiesbaden.

Eileen Schönherr beim Target-Sprint vorn

Auf dem Sportgelände der Diemelkampfbahn, dem Stadion im nordhessischen Bad Karls-
hafen-Helmarshausen wurden die Hessenmeisterschaften der Sommerbiathleten im Target 
Sprint ausgetragen. In der weiblichen Juniorenklasse gewann Eileen Schönherr einen Titel 
für den SV Haisterbach und zwei Silbermedaillen holten Lisa Schubart bei den Damen sowie 
Torben Stutzer und Vivianne Rasmussen in den Schülerklassen.

Rüdiger Reinsch siegt vor Jörg Kreuzer

Bei den 10-Meter-Wettbewerben der Armbrustschützen setzte sich Rüdiger Reinsch für den 
SV Trösel mit 383 Ringen vor dem Darmstädter Jörg Kreuzer (380 Ringe) durch. Neben dem 
Sieg im Einzel war Reinsch am Mannschaftserfolg für Trösel zusammen mit Thomas Müller 
und Ronny Hechler beteiligt. Für den SV Fürth gewannen Reiner Bär in der Herren-Senioren-
klasse (357 Ringe) und Thorben Reinig bei den Herren mit 386 Ringen.
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v.li.:	 Jannis Schwinn vom SV Hüttenthal, Vizemeister „Freie Pistole“, Juniorenklasse – Drei Gaumeister beim Feldbogen-

	 schießen aus einer Familie; v.li.: Pascal, Renate und Manfred Forster – Das erfolgreiche Eberstädter Team

	 in der Damen-Altersklasse; v.li.: Yvonne Lo Manto, Petra Köhn und Renate Forster – 2017.

o.li.	 Liegendspezialisten für den SV Bürstadt:

	 Petra Leonhardt (vorn) und Nikola Bitsch.

o.re.	 Petra Merkel – 2017.

re.	 li.: 588 Ringe von Aaron Sauter für den

	 SV Kriftel bei den Herren; KK-Sportpistole.

	 re.: Kampf um den Einzeltitel mit

	 der Luftpistole: Maik Schamber (vorn)

	 und dahinter der spätere Sieger

	 Andreas Fix – 2017.

	 Christoph Schneider für Tell Raunheim (vorn) im Finale mit der 

	 Luftpistole, dahinter Felix Richter und Keno Tristan Leiß – 2017.

	 Das Luftgewehr-Schülerteam vom SV Rai-Breitenbach; v.li.: 

	 Marie Brohm, Antonia Filipitsch und Anna Krätschmer – 2017.
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u.li.	 Hessenmeister mit der Luftpistole bei den Herren: das Team von Tell Raunheim mit v.li.: Thomas van der Burg,

	 Matthias Götz und Felix Broj – 2017.

u.re.	 Wettbewerb Luftgewehr AB1/SH1; v.li.: Siegfried Flügel, Albrecht Rill und Margarete Lokat – 2017.

v.li.: Rüdiger Reinsch gewann mit der 10-Meter-Armbrust in der

Herren-Altersklasse – Mannschaft des SV Trösel mit der 10-Meter-

Armbrust; v.li.: Rüdiger Reinsch, Thomas Müller und Ronny Hechler – 

Mannschaft vom KKS Bad König im Wettbewerb Sportpistole Auflage: 

v.li.: Rolf Mülller, Willi Wolf und Georg Schuchmann – 2017.

o.	 v.li.: Dennis Hoffmann, Bronze für die PSG Darmstadt – dominierte in

	 Erzhausen mit der Sportpistole: der Fürther Jürgen Kilian –

	 erfahrener Großkaliberschütze mit dem Revolver: Wolfgang Rillich vom

	 Jagdklub Darmstadt – 2017.

li.	 Volker Appel, Gaumeister KK 100 Meter – 2017.

u.re.	 li. Gudrun Ehmer vom SV Lengfeld, Bronze mit der „Freien Pistole“.

	 re. Drei Einzelsiege durch Thorsten Mischlich von der HSG Büttelborn.



Beim 30-Meter-Armbrustschießen überraschte Daniel Grobbauer für die PSG Darmstadt mit 
seinem Einzelsieg beim Wettbewerb „National“ in der Herrenklasse mit 116 Ringen und Uwe 
Gunkel gewann für den SV Trösel in der Herren-Seniorenklasse mit 108 Ringen.

Eberstädter Doppelsieg durch Veronika Brabetz und Clarisse Burkhardt

Auf dem Sportplatz des Dietzenbacher Waldstadions gelang den beiden Eberstädterinnen 
Veronika Brabetz und Clarisse Burkhardt ein Doppelsieg in der Damenklasse mit dem Re-
curvebogen. Im Goldfinale trafen die beiden Eberstädterinnen aufeinander und Veronika 
Brabetz gewann in vier Sätzen mit 6:2 Punkten. Im Vorkampf hatte Clarisse Burkhardt 600 
und Veronika Brabetz 594 Ringe erzielt.

Ihrer Favoritenrolle wurden die Eberstädter Altersschützinnen gerecht. Petra Köhn gewann 
den Einzeltitel mit 578 Ringen vor Yvonne Lo Manto (566 Ringe) und zusammen mit Renate 
Forster wurde auch der Mannschaftstitel geholt.

Mit einem klaren Vorsprung von 78 Ringen gewann Sophie Wollenhaupt den Hessenmeister-
titel bei den weiblichen Junioren für die PSG Darmstdt mit 588 Ringen und bei den Com-
poundbogenschützen setzte sich in der Herren-Seniorenklasse Klaus-Dieter Braun vom BC 
Babenhausen mit 642 Ringen vor dem Schaafheimer Willi Kuttner (612 Ringe) durch.

Neuformiertes Eberstädter Bogenteam siegt auch im Freien

Nach dem Erfolg beim Hallenbogenschießen siegte das neuformierte Damenteam des SV 
Eberstadt in der Altersklasse auch bei den Deutschen Meisterschaften im Freien, die im 
bayerischen Hallbergmoos ausgetragen wurden. Petra Köhn gewann im Einzel die Bronzeme-
daille (615 Ringe) und zusammen mit Yvonne Lo Manto und Renate Forster die Goldmedaille 
in der Damen-Altersklasse. Ebenfalls für den SV Eberstadt gewann Wolfgang Osterod in der 
Herren-Seniorenklasse die Bronzemedaille mit dem Recurvebogen.
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li.	 Doppelsieg mit dem Recurvebogen für den SV Eberstadt durch Clarisse Burkhardt (li.) und Veronika Brabetz (re.) – 2017.

m.	 Erfolgreicher Blankbogenschütze vom PBC Bürstadt: Michael Abels – 2017.

re.	 DM „Bogen im Freien“: Sophie Wollenhaupt im kleinen Finale um die Bronzemedaille, rechts daneben ihre Gegnerin

	 Milena Ziegler – 2017.
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Eine starke Leistung zeigte Sophie Wollenhaupt für die PSG Darmstadt, die in der Junioren-
klasse in die Finalrunde einzog und die Bronzemedaille gewann.

Fünfmal Gold für Christian Reitz und David Koenders bei den Junioren

Olympiasieger Christian Reitz war bei den Deutschen Meisterschaften 2017 in München-Hoch-
brück der herausragende Akteur. Für den SV Kriftel gewann Reitz bei den Kurzwaffenwettbe-
werben insgesamt fünf Einzel-Goldmedaillen.

Bei den Junioren stand David Koenders im Blickpunkt, der im Rahmen einer Wettkampfge-
meinschaft mit den Hessenauswahlschützen Luc Dingerdißen und Marcel Weber startete. 
Der 19-jährige Odenwälder gewann dabei für die SG Kirberg, das Sportschützen-Team Wet-
terau-Friedberg und für den SV Neukirchen eine Gold- und zwei Bronzemedaillen.

Von den Aktiven aus dem Gau Starkenburg gewann Janis Hofmann vom SV Siedelsbrunn mit 
der Luftpistole in der Jugendklasse und der Raunheimer Christoph Schneider bei den A-Ju-
nioren mit der Schnellfeuerpistole jeweils eine Silbermedaille.

Erfolgreiches Jahr für David Koenders – 

rechts bei der Deutschen Meisterschaft in München beim Liegendschießen mit dem Kleinkalibergewehr – 2017.

li.	 Kampf um den Sieg mit dem Compoundbogen bei den Herren: Ingo Zumbroich (li.) und Stephan Annacker – 2017.

m.	 Gut unterwegs bei der Feldbogen-DM in Hohegeiß: Manuel Gröhl vom BSC Rüsselsheim – 2017.

re.	 Pascal Forster bei den Deutschen Feldbogenmeisterschaften in Hohegeiß – 2017.



Raibacher Alexander Schösser erstmals Deutscher Meister

Seinen ersten deutschen Meistertitel im Vorderladerschießen gewann Alexander Schösser 
auf der 50-Meter-Standanlage im Leistungszentrum in Pforzheim. Beim Wettbewerb mit dem 
Perkussionsgewehr siegte der Raibacher mit 148 Ringen in der Herren-Altersklasse.

Der zwölfte Titelgewinn seit 1991 gelang Walter Massing beim Wettbewerb mit dem Perkus-
sionsgewehr. Mit 149 Ringen siegte er für Tell Haßloch in der Herren-Seniorenklasse.

Der Odenwälder Georg Schuchmann siegte für die SGi Stuttgart mit dem Perkussionsrevolver 
in der Herren-Seniorenklasse mit 138 Ringen und mit der Steinschlosspistole wurde der ehe-
malige Welt- und Europameister aus Ober-Kinzig Dritter (138 Ringe).

DM-Silber für Eileen Schönherr beim Target Sprint

Bei den Target-Sprint-Entscheidungen auf dem Sportgelände in München-Hochbrück gewann 
Eileen Schönherr vom SV Haisterbach die Silbermedaille in der weiblichen Juniorenklasse.

EM-Goldmedaillen für Massing, Holla und Klock

Großen Anteil an den Erfolgen des deutschen Teams bei den 17. Vorderlader-Europameister-
schaften im spanischen Granada hatten die drei Starkenburger Schützen Walter Massing (Tell 
Haßloch), Jörg Klock (SV Reinheim) und der Bischofsheimer Reiner Holla.

Der 58-jährige Massing gewann in den Mannschaftswettbewerben dreimal Gold und einmal 
Silber. In den Einzelwettbewerben reichte es nur zu einer Silbermedaille im „Hizadai“-Wett-
bewerb mit dem Luntenschlossgewehr und zu zwei vierten Plätzen.

Reiner Holla gewann drei Mannschaftsgoldmedaillen und am letzten Wettkampftag die Gold-
medaille im Einzel im Rahmenwettbewerb „Granada“ auf 300 Meter mit 91 Ringen.

Jörg Klock holte seine Einzelmedaillen zum Auftakt der Titelkämpfe in Granada mit der Teil-
nahme am 50-Meter-Kurzwaffenwettbewerb „Donald Malson“. Mit dem Perkussionsrevolver 
gewann der Reinheimer die Silbermedaille und zudem noch die Bronzemedaille im Kombina-
tionswettbewerb „Remington“. In der Teamwertung gehörte der Reinheimer zum siegreichen 
deutschen Trio mit Gabriele Haas und Joachim Haller.

Erfolgreiche Fürther Titelverteidigung mit dem Kleinkalibergewehr

Die letzten Punktrunden im Schützengau Starkenburg endeten mit der erfolgreichen Titel-
verteidigung des SV Fürth mit dem Kleinkalibergewehr (18:2 Punkte) und dem Sieg der Hüt-
tenthaler Sportpistolenschützen mit 14:6 Punkten. Die Gauliga-Punktrunde mit der „Freien 
Pistole“ gewann der SV Siedelsbrunn (8:0 Punkte).
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u.li.	 Jörg Kreuzer gewann mit der 30-Meter-Armbrust bei der DM in München die letzte Medaille für den Schützengau.

u.re.	 Die Hessen bei der Vorderlader-Europameisteschaft in Granada; v.li.: Walter Massing, Gerhard Lang, Reiner Holla,

	 Thomas Klaner, Jörg Klock, Franz-Josef Kerber, Michael Würdinger und Thomas Baumhakl – 2017.

u.	 DM im Target Sprint – 2017.

	 Schnellste im Liegendschießen beim Target Sprint: Eileen 

	 Schönherr bei ihren Titelverteidigung in der Juniorenklasse.

u.re.	 Freute sich über seinen ersten Sieg bei den Deutschen

	 Meisterschaften: Alexander Schösser vom SV Raibach – 2017.

DM Vorderlader in Pforzheim – 2017.

o.li.	 Nachwertung der Scheiben durch Franz-Josef Kerber (re.) und

	 Gerhard Lang (li.).

o.m.	 Mannschaft von Tell Haßloch; v.li.: Thomas Lache, Andreas Dindorf

	 und Walter Massing.

o.re.	 Mannschaft des SV Reinheim; v.li.: Jörg Klock, Günther Abt

	 und Wieland Schenkewitz.

u.li.	 Im Team der Auswertung: Lutz Hans Schlegel.



Bei den Punktrunden des Hessischen Schützenverbandes beendete der SV Rai-Breitenbach 
als einzige Starkenburger Kleinkalibergewehrmannschaft in der Oberliga Süd die Saison im 
Mittelfeld und in der Hessenliga der Sportpistolenschützen verteidigte der SV Falken-Gesäß 
erfolgreich seinen Vorjahrestitel mit 12:2 Punkten. In der Oberliga Süd behaupteten sich 
die Teams aus Walldorf, Raunheim und Falken-Gesäß im Mittelfeld, während der TSV Nie-
der-Ramstadt als Tabellenletzter absteigen musste.

In der Oberliga-Punktrunde mit der „Freien Pistole“ standen die Aktiven des SV Falken-Gesäß 
vorzeitig als Meister fest. Dahinter folgten die Teams aus Groß-Gerau und Hüttenthal sowie 
Tell Raunheim, das als Titelverteidiger nur den vorletzten Tabellenplatz erreichte.

Bei den Vorderladerschützen verteidigte der SV Raibach erfolgreich seinen Titel in der Hes-
senliga-Punktrunde mit dem Perkusisonsgewehr. Ungeschlagen (12:0) siegten die Raibacher 
vor dem SC Klein-Umstadt (8:4). Aufsteiger SV Fürth (4:8) wurde Tabellenfünfter und der SV 
Falken-Gesäß mit 3:9 Punkten Tabellensechster. In der Oberliga Süd gewannen die Mörfelder 
Tellschützen vorzeitig den Meistertitel mit dem Perkussionsgewehr.

Der SV Reinheim verteidigte erfolgreich den Meistertitel in der Hessenliga mit der Perkussi-
onspistole. Hinter den ungeschlagenen Reinheimern (14:0) belegte der SV Falken-Gesäß den 
zweiten Platz und Dritter wurde das Team vom KKS Bad König. In der Oberliga Süd siegten 
die Aufsteiger von Tell Raunheim ungeschlagen mit 20:0 Punkten.

Jürgen Grenzer führt den Schützenbezirk Dieburg

Im Schützenhaus des SV Lengfeld wurde Jürgen Grenzer zum ersten Bezirksschützenmeister 
des neuen Schützenbezirks Dieburg gewählt. Rechtzeitig vor Auflösung der Schützengaue 
und -kreise trafen sich die Delegierten von 34 Vereinen des 3.600 Mitglieder zählenden 
Schützenkreises Dieburg, um den Vorstand für den neuen Bezirk zu wählen. Der 72-jährige 
Grenzer aus Otzberg-Hering gewann die Wahl mit 278 der 352 abgegebenen Stimmen. Danach 
wurden Roland Weiß und Mathias Hanstein zu seinen Stellvertretern gewählt. Einstimmig per 
Akklamation wurden die übrigen Vorstandsmitglieder Andreas Gawrilowicz (Schatzmeister), 
Georg Brücher (Sportleiter), Gudrun Ehmer (Schriftführerin), Wolfgang Giersch (Jugendleiter) 
gewählt und dazu die Referenten Jürgen Heil (Gewehr), Peter Becker (Pistole), Hans-Jürgen 
Eich (Bogen), Willi Wolf (Vorderlader) und Albert Semmel (Auflageschießen).

Bernd Arno Nikolaus führt den Schützenbezirk Rhein-Main-Modau

Im Büttelborner Volkshaus fand die Fusion der beiden Schützenkreise Darmstadt und Groß-Ge-
rau statt, die sich zum rund 5.000 Mitglieder zählenden Schützenbezirk „Rhein-Main-Modau“ 
vereinigten. Die Delegierten der 36 Schützenvereine wählten den 58-jährigen Bernd Arno 
Nikolaus von der TGS Walldorf zum ersten Bezirksschützenmeister. Als Stellvertreter wurden 
ebenfalls mit großer Mehrheit der Stimmen Hans-Jürgen Grün vom SV Asbach, ehemaliger 
Kreisschützenmeister im Kreis Darmstadt, und Dieter Kessler von Tell Haßloch, ehemaliger 
Sportleiter des Kreises Groß-Gerau, gewählt.
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Dem für vier Jahre gewählten Vorstand gehören neben dem Führungstrio der Nieder-Ramstäd-
ter Markus Weber (Sportleiter), Renate Hampel vom SV Erzhausen (Schatzmeisterin), Chris-
toph Sattler von 1862 Rüsselsheim (Schriftführer) und Frank Peter Schlappner (Jugendleiter) 
an. Die vorgeschlagenen Referenten Manfred Forster (BC Babenhausen / Bogenschießen), 
Jürgen Schönhaber (Tell Mörfelden / Vorderlader), Bernd Schuchmann (Tell Haßloch / Aufla-
geschießen), Werner Wabnitz (PSG Groß-Gerau / Öffentlichkeitsarbeit), Thomas Merkel (HSG 
Büttelborn / Gewehr), Thomas Kowallik (Club 7 Darmstadt / Wurfscheibe), Marcus Väth (Tell 
Raunheim / Rundenwettkämpfe) und Delfina Klein (Darmstadt / Finanzplanung) wurden von 
der Versammlung bestätigt.

Florian Keil führt den Schützenbezirk Starkenburg

Die Schützenkreise Bergstraße zund Odenwald fusionierten im Siedelsbrunner Schützenhaus 
zum neuen Schützenbezirk Starkenburg und wählten Florian Keil aus Hassenroth zum ersten 
Bezirksschützenmeister. Als seine Stellvertreter wurden Stefan Spahl (Einhausen) und der 
Mossautaler Hans-Joachim Bessert gewählt. Dem Vorstand gehören zudem der Lamperthei-
mer Gerd Delp (Sportleiter), Silke Hallstein aus Hetschbach (Schatzmeisterin), Petra Mark-
steiner-Brohm aus Lützelbach (Schriftführerin) und der Rai-Breitenbacher Uwe Krätschmer 
(Jugendleiter) an.

o.	 Der neue Vorstand und die Referenten des Schützenbezirks 36 Rhein-Main-Modau – 2017.

u.li.	 Zum Abschluss die Kreisehrennadel in Gold für Albert Semmel (li.) und in Silber an Florian Keil (re.),

	 überreicht von Sportleiter Georg Brücher (re.) – 2017.

u.re.	 Der neue Vorstand des Schützenbezirks 37 Dieburg – 2017.
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